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Öffentliches 
Gesundheitswesen
in Düsseldorf

Anmeldung
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung Veranstaltungsnummer, 
Thema, Vorname, Name, Dienststelle, Dienstanschrift, E-Mail-
Adresse und Bundesland an. Ihre schriftliche Anmeldung richten 
Sie bitte an: Akademie für Öffentliches Gesundheitswesen, Ver-
anstaltungsbüro, Kanzlerstraße 4, 40472 Düsseldorf oder Fax: 
(02 11)3 10 96-34 oder E-Mail: 
veranstaltungsbuero@akademie-oegw.de
Download des Anmeldeformulars: 
www.akademie-oegw.de/service/anmeldeformular.html
Telefonische Vormerkungen können wir leider nicht annehmen. 
Für telefonische Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter Telefon 
(02 11) 3 10 96 - 11 zur Verfügung.

Teilnahmeentgelt
Wenn Sie innerhalb der öffentlichen Verwaltungen in den Träger-
ländern der Akademie (Berlin, Brandenburg, Bremen, Hamburg, 
Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz, Schleswig-Holstein) Aufgaben des 
Öffentlichen Gesundheitsdienstes wahrnehmen, zahlen Sie kein 
Teilnahmeentgelt. 
Für alle anderen Personen beträgt das Teilnahmeentgelt 190,00 
Euro pro Tag.

Catering
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, sich 
selbst zu versorgen.

Zimmerreservierung
Übernachtungsmöglichkeiten finden Sie unter anderem unter:
www.hannover.de/Tourismus oder bei einem Anbieter Ihrer Wahl.

Anfahrt
Benutzen Sie idealerweise den Öffentlichen Personennahver-
kehr, in der Regel steht kein oder nur wenig Parkraum gegen 
Gebühr zur Verfügung.

Hinweis Bahn Spezial 
An-/Abreise mit dem Veranstaltungsticket der DB ab 99,00 Euro un-
ter der Kurz-URL: goo.gl/rTi1Ra

Newsletter der Akademie 
Der Newsletter der Akademie erscheint monatlich und informiert 
über Neuigkeiten aus der Akademie, Veranstaltungen, Terminaktu-
alisierungen und freie Plätze in Fortbildungsveranstaltungen. 
Wenn Sie unseren Newsletter abonnieren möchten, finden Sie hier 
das Anmeldeformular unter der Kurz-URL: goo.gl/4ya6sc Fortbildungsveranstaltung K11/2019

# Sehscreening in der Schulein-
gangsuntersuchung in Nieder-
sachsen

für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Öffentlichen Gesundheitsdienstes in
Niedersachsen

am 19. Juni 2019
in Hannover



Referierende und ModerationMittwoch, 19. Juni 2019Inhalt und (Lern-)Ziele
Altersentsprechendes Sehvermögen ist eine wichtige Vorausset-
zung für die uneingeschränkte Teilnahme am Schulunterricht. So-
wohl für das Lesen- und Schreibenlernen als auch für den sozialen 
Umgang der Kinder ist das Sehen wichtig. Unerkannt bleibende 
Sehstörungen können die geistige, psychosoziale und schulische 
Entwicklung eines Kindes erheblich beeinträchtigen. Das Sehscree-
ning der Schuleingangsuntersuchung ist ein effektives Instrument 
um Einschränkungen der Sehfähigkeit zu erkennen. Wenn eine 
eingeschränkte Sehleistung festgestellt wird, werden die Kinder zur 
weiteren Abklärung und Versorgung vermittelt. 

Die Fortbildungsveranstaltung besteht aus theoretischen und prak-
tischen Elementen zum Thema Sehen. Neben der Vermittlung des 
Grundlagenwissens zum Sehorgan, der Entwicklung des Sehens 
und der vorrangigen Sehfehler im Kindesalter, stehen die Vermitt-
lung des standardisierten Untersuchungsverfahrens, die Befund-
dokumentation und der Umgang mit den gängigen Testgeräten im 
Vordergrund. Die praktische Testdurchführung an den Geräten wird 
geübt. 

Die Fortbildungsveranstaltung orientiert sich an den Arbeitsrichtli-
nien der beiden niedersächsischen Anwendergemeinschaften SO-
PHIA und Weser-Ems und wendet sich ausschließlich an die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der niedersächsischen Kinder- und 
Jugendärztlichen Dienste, die mit der Durchführung des Sehscree-
nings befasst sind sowie an die verantwortlichen Ärztinnen und Ärz-
te.

Veranstaltungsleitung:
Dr. Elke Bruns-Philipps, MPH
Katharina Hespe-Jungesblut, MPH
Dr. Peter Tinnemann, MPH

Veranstaltungsort:
Steuer-Fachschule Dr. Endriss
Hanomaghof 4, 30449 Hannover
Hörsaal I

09:30 Begrüßung
 Elke Bruns-Philipps, Peter Tinnemann

09:45 Die Anatomie des Auges, die physiologischen Grundlagen 
des Sehens und die wichtigsten Erkrankungen/Entwick-
lungsstörungen im Kindesalter

 Ilka-Antje Ubben

11:45 Pause

12:00 Vorstellung der Arbeitsrichtlinien für das Sehscreening bei 
den Anwendergemeinschaften Weser-Ems und SOPHIA 

 Katharina Hespse-Jungesblut

12:30 Mittagspause

13:30 Ergebnisse der landesweiten Auswertung der Sehtestes. 
Suche nach Erklärungsansätzen für die Unterschiede in 
den Ergebnissen

 Elke Bruns-Philipps

14:00 Praktische Übungen zum Sehtest
 Karina Stelter, Ilka-Antje Ubben

15:15 Pause

Ende des Tagesprogramms ca. 16:00 Uhr

Die Zertifizierung der Veranstaltung als anerkannte Fortbildungs-
maßnahme ist bei der zuständigen Kammer oder Institution bean-
tragt.

Die wissenschaftliche Leitung sowie alle Vortragenden erklären, 
dass die Inhalte der Fortbildungsmaßnahme produkt- und/oder 
dienstleistungsneutral gestaltet sind.

Dr. med. Elke Bruns-Philipps, MPH & 
Niedersächsisches Landesgesundheitsamt Hannover
Roesebeckstr. 4-6, 30449 Hannover

Dipl-Biol. Katharina Hespe-Jungesblut, MPH
Niedersächsisches Landesgesundheitsamt Hannover
Roesebeckstr. 4-6, 30449 Hannover

Karina Stelter
Abteilung Gesundheit, Landkreis Harburg
Schloßplatz 6, 21423 Winsen (Luhe)

Dr. Peter Tinnemann
Akademie für Öffentliches Gesundheitswesen
Kanzlerstr. 4, 40472 Düsseldorf

Ilka-Antje Ubben
Gesundheitsamt Emden
Ysaac-Brons-Str. 16, 26721 Emden


